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PRESSEINFORMATION 
 

Jüdische Lebenswelten in Fürth entdecken 
Audiowalk „Jüdisches Leben in Fürth“ 
Schüler:innenprojekt von Jüdischem Museum Franken, 
Helene-Lange-Gymnasium und Jugendmedienzentrum 
Connect geht in die zweite Runde 
 

  

Fürth, 20. November 2024. Was verband die Fürther Kanu-Club-Gründer Rudolf 
Benario und Ernst Goldmann, bis sie 1933 als politische Gegner der 
Nationalsozialisten und Juden verhaftet, verschleppt und ermordet wurden? Und was 
bewegte den nach 1945 nach Fürth zurückgekehrten Werner Gundelfinger Judaika 
aus Franken zu sammeln, in einer Zeit, in der niemand an eine Zukunft jüdischen 
Lebens in Deutschland glaubte? Diesen Fragen geht der Audiowalk „Jüdisches 
Leben in Fürth“ nach, den Schüler:innen des Fürther Helene-Lange-Gymnasiums am 
20. November im Jüdischen Museum Franken zusammen mit Schulleiter Markus 
Drechsel, dem betreuenden Lehrer Nico Löwinger sowie Ulrike Biella vom 
Jugendmedienzentrum Connect und Alisha Meininghaus vom Jüdischen Museum 
Franken vorstellen. 

Bereits Anfang dieses Jahres präsentierten Schüler:innen des HLG den prämierten 
Audiowalk, der zu Orten jüdischer Geschichte im Fürther Stadtgebiet führt. In einem 
zweiten Schritt haben sich nun erneut Schüler:innen des HLG in einem P-Seminar 
über ein Jahr lang intensiv mit der jüdischen Geschichte Fürths auseinandergesetzt. 
Das Jüdische Museum Franken und das Jugendmedienzentrum Connect haben sie 
dabei begleitet. Ergebnis ist ein Audiowalk zu jüdischen Biografien: die Autorin und 
Menschenrechtsaktivistin Ruth Weiss, die Stifterin Lotte Krautheimer, der Mäzen 
Werner Gundelfinger, das Liebespaar Alfred & Frieda Davidson, der Schriftsteller 
Jakob Wassermann sowie die Antifaschisten Rudolf Benario und Ernst Goldmann. 
 
Fürths jüdische Geschichte lässt sich nun in insgesamt elf Audio-Stationen erkunden. 
Der Audiowalk kann über die App „Playing Culture“, die vom Jugendzentrum 
Connect entwickelt wurde, gespielt werden. „Playing Culture“ ist kostenfrei in 
Google Playstore sowie im App Store verfügbar. 
 
Der Audiowalk ist zudem auch als Podcast „Audiowalk jüdisches Leben in Fürth“ auf 
Spotify zu hören: https://open.spotify.com/show/6frrBLIQ5Z8CR7QQ2a9xsv 
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